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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordneter Dennis Jahn (AfD) 

Korruption in der EU und Einflussnahme in Niedersachsen 

Anfrage des Abgeordneten Dennis Jahn (AfD) an die Landesregierung, eingegangen am 09.01.2023  

 

Seit dem 09.12.2022 sind Korruptionsvorfälle in Brüssel bekannt geworden, vor allen Dingen in der 
Progressiven Allianz der Sozialdemokraten (S&D). Die Gelder, die bei der EU-Abgeordneten und 
Vizepräsidentin des EU- Parlaments Eva Kaili gefunden wurden, stammen nach Medienberichten mit 
hoher Wahrscheinlichkeit aus Katar und Marokko.  

In Bezug auf die WM hat Ministerpräsident Stephan Weil die Bemühungen der Kataris bei Markus 
Lanz im ZDF am 25.11.2022 gelobt. In Bezug auf Katar sind Menschenrechtsverletzungen, striktes 
Verbot von Homosexualität, Ausbeutung von Arbeitsmigranten aus Asien und Korruption bei der 
Vergabe der WM bekannt.  

Stephan Weil sieht in Katar einen zuverlässigen Partner, um die LNG-Terminals in Niedersachsen 
(wie das in Wilhelmshaven) konsequent zu beliefern. Niedersachsen verfügt jedoch auch selbst über 
natürliche Erdgas-Ressourcen. Deutschland habe selbst noch schwarze Flecken in Sachen Arbeits-
bedingungen, meinte Ministerpräsident Weil bei „Lanz“. Als Ministerpräsident von Niedersachsen sei 
er verpflichtet, mit Katar gute Beziehungen zu pflegen, da das Land 17 % Stimmenanteil bei VW 
besitze sowie 10,5 % der Aktien des Großkonzerns. Im VW-Aufsichtsrat wird Katar von Mansoor Bin 
Ebrahim Al-Mahmoud (Chef der Quatar Investement Authority) und der ehemaligen katarischen Mi-
nisterin Hessa Sultan Al Jaber repräsentiert. Die Verbindungen zu Katar werden weiter durch das 
LNG-Gasabkommen geprägt, unterzeichnet von Wirtschaftsminister Robert Habeck im März, wel-
ches der Ministerpräsident begrüßt hat. 

1. Sind der Regierung Fälle bekannt, in denen fremde Staaten wie z. B. Katar versucht haben, 
Einfluss auf Regierungsmitglieder in Niedersachsen zu nehmen? 

2. Wie bewertet die Landesregierung das Handelsabkommen, das Wirtschaftsminister Habeck im 
März unterschrieben hat? 

3. Was plant die Landesregierung, um eine Abhängigkeit von Katar oder anderen Lieferanten zu 
vermeiden? 

4. Wie bewertet die Landesregierung den Einfluss von Katar auf VW? 

5. Wie stehen der Ministerpräsident und die Landesregierung zur Förderung von Erdgas in Nie-
dersachsen? 

6. Wie steht der Ministerpräsident zu seinen Aussagen bezüglich der Einführung von Mindestlohn 
und weiteren Maßnahmen für den Arbeitsmarkt in Katar? 

7. Ist die Landesregierung gewillt, Katar für seine mögliche Einflussnahme in der EU offen zu kri-
tisieren? 

 

(Verteilt am 16.01.2023) 
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